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Bleiben Sie mit  
uns im Bild:  
instagram.com/arondoag

Editorial

Es ist die Tatkraft, die uns antreibt. Bodenständig, ehrlich 
und engagiert, etwas Sinnvolles zu bewirken. Deshalb 
unterstützen wir schon seit vielen Jahren verschiedene 
Vereine in der Region sowie die Special Olympics, für 
Menschen mit geistiger Beeinträchtigung. Zudem gibt 
es in unserem Team Menschen, die sich als Fussballtrai-
ner oder im Turnverein für die nächste Generation stark 
machen. Die Bereitschaft, etwas zu tun, kann Berge 
versetzen und Grenzen überwinden, das zeigt auch die 
Geschichte unseres Jubilars, Dragan Vidakovic.

Ob Zeit die grösste Rolle spielt, Gegenwind auffrischt 
oder die Natur den Ton angibt – keines unserer Projekte 
lässt sich in eine Schublade stecken. Immer sind Lösungen 
nach Mass gefragt. Das ist es, was uns bewegt. Die He-
rausforderungen, wenn es nicht nach Plan läuft, und die 
Freude, wenn wir mit unserem Fachwissen zu einer guten 
Lösung beitragen können.

Widmen Sie sich mit uns der Sonnenseite. Wir freuen uns  
darauf, Sie tatkräftig zu unterstützen.

Dieter Stump
Geschäftsführender Inhaber
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Bestellung nach Plan
Zeitmanagement, Bestellwesen und Kostenkont-
rolle: Kein Projekt funktioniert ohne Projektleitung. 
Mittlerweile werden immer mehr Objekte ab 
Plan bestellt, deshalb gibt es im Vorfeld mit den 
Architekten, der Bauleitung oder dem Bauher-
ren viel abzuklären. Die Möglichkeiten aufzu-
zeigen, Sonderlösungen zu prüfen und in der 
grossen Produktevielfalt die passende Lösung zu 
finden, braucht Zeit. Insbesondere weil häufi-
ger individuelle Details gewünscht sind und der 
Termindruck bleibt, haben wir unser Projektleiter-
Team verstärkt. 

Tatkraft
Arondo

Kleine und grosse Projekte zu stemmen, erfordert nicht nur Know-
how, sondern auch echtes Interesse an dem, was man tut. Wir 
setzen auf tatkräftige Unterstützung und gehen mit der Zeit, damit 
die Freude auch nach Feierabend bleibt.

Arbeit nach Zeit
Um das Zeitmanagement und die Kostenkontrolle 
zu verbessern, haben wir zudem ein digitales 
Stempelsystem eingeführt. Dadurch entfällt der 
Wochenrapport der Monteure, weil die Fahr-, 
Rüst- und Montagezeit direkt ausgewertet werden 
kann. Der Stundensaldo und die Anzahl Ferien-
tage sind für das ganze Team ebenfalls einfacher 
abrufbar und, Ferien können direkt über das 
System beantragt werden. Damit keine wertvolle 
Zeit verloren geht, bleibt eine Schlusskontrolle 
von Auge weiterhin wichtig. Die personelle und 
digitale Verstärkung bedeutet für uns, nicht nur 
nach der Zeit zu arbeiten, sondern auch mit der 
Zeit zu gehen.

STOPPAUSE



44

Geselligkeit nach  
Feierabend
Erinnerungen zu schaffen, um den Alltag 
tatkräftig anzupacken, bedeutet für uns auch, 
die Zeit zu vergessen und zu bleiben. Es 
ist Teil unserer Firmenphilosophie, dass wir 
gemeinsam Projekte stemmen und sogar 
nach Arbeitsschluss noch gerne zusammen-
sitzen. Wie beispielsweise bei unserem 
Weihnachtsessen mit Begleitung. Fast voll-
zählig schlemmten wir uns durch die Palette 
italienischer Köstlichkeiten und wurden vom 
tollpatschigen Bruno bestens unterhalten. Die 
Augen einiger waren gross und die Erleich-
terung hörbar, als sich das Geheimnis um 
den vermeintlichen Kellner lüftete.
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Interview

Reparaturmeister

Dragan Vidakovic
Herr Vidakovic, wo arbeiteten Sie, als  
Sie 1990 in die Schweiz kamen?
Damals arbeitete ich im Restaurant Fischerstube 
in Weesen. Da ich jeweils montags und diens-
tags frei hatte, suchte ich einen zweiten Job. 
Hanspeter Hefti bot mir an, bei der Arondo AG 
in Oberurnen als Aushilfe zu arbeiten. Da war 
ich für das Abladen der Lieferungen zuständig.

… und jetzt feiern Sie bereits 25 Jahre  
Jubiläum. Wie ging es damals weiter?
Nach einer gewissen Zeit sagte der damalige 
Monteur Bernhard Leupi, dass er bei mir Potenzi-
al sehe, als Monteur und im Service zu arbeiten. 
Plötzlich taten sich neue Chancen auf, ich konnte 
sogar zwischen zwei Stellen wählen und habe 
mich, ohne zu zögern, für die Arondo AG ent-
schieden.

Was gefällt Ihnen an Ihrem Beruf?
Die tägliche Herausforderung der verschiede-
nen Servicearbeiten an älteren bzw. neuen und 
unterschiedlichen Produkten. Die jeweiligen 
Kundenanliegen zu erfüllen sowie bei grösseren 
Objekten die Arbeiten mit der Hauswartung und 
der Verwaltung zu koordinieren. Jahrelang habe 
ich die Servicearbeiten im Hochhaus zur Schan-
ze, bei der Swiss Life und im Uetlihof bei der 
ehemaligen Credit Suisse ausgeführt.

Dragan Vidakovic, Servicemonteur

Haben Sie eine Lieblingsaufgabe?
Ja, die Reparaturarbeiten, damit die Produkte 
wieder funktionieren. Die grösste Herausfor-
derung besteht natürlich darin, die passenden 
Ersatzteile für ältere Produkte zu finden.

Sie sind ein Meister wenn es um  
Reparaturen geht. Gibt es einen Unter-
schied zwischen früher und heute?
Früher konnte ich selbständiger Arbeiten. Heute 
sind die Reparaturtermine jeweils so eng ge-
plant, dass leider nicht immer genügend Zeit 
bleibt, um die perfekte Lösung zu finden. Zu-
dem hat sich das Administrative in den vergan-
genen 25 Jahren vervielfacht. 

Man spürt, dass Ihnen Nachhaltigkeit  
am Herzen liegt. Was machen Sie in  
Ihrer Freizeit?
Ich habe es mir zum Hobby gemacht, diverse 
Reparaturen wie beispielsweise an Kaffeema-
schinen oder Haushaltsgeräten für Bekannte 
und Verwandte auszuführen. Zwischendurch 
nehme ich mir auch Zeit für eine Velofahrt 
oder einen Spaziergang mit meiner Frau.

Bereits seit 25 Jahren zählt Dragan 
Vidakovic zum Arondo-Team. Der ge-
lernte Elektromonteur stammt ursprüng-
lich aus Ex-Jugoslawien und seine 
Geschichte ist der beste Beweis dafür, 
dass man mit einer grossen Portion Tat-
kraft vieles bewirken und einen echten 
Mehrwert bieten kann.
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Blickfang

Naturnah
Die Wohnresidenz Seegüetli steht da, wo das Wasser die Erde 
berührt und die Erde das Wasser umschliesst. Ein Juwel, das dank 
höchster Ansprüche und exklusiver Materialisierung zum Lebens-
mittelpunkt inmitten unberührter Natur geworden ist.

Dienstleistungen Arondo: 
•	 Beratung und Planung
•	 Verkauf & Montage  

Lamellenstoren, 
ZIP-Markisen, 
Senkrechtmarkisen, 
teilweise direkt in die  
Fassade integrierte  
Sonnenstoren

Eleganz durch Zurückhaltung
Auf dem einmaligen Grundstück am oberen Zürichsee ent-
stand inmitten unberührter Natur neuer Lebensraum. Die 
Wohnresidenz Seegüetli umfasst grosszügige 3 ½- und 4 
½-Zimmer-Eigentumswohnungen, Maisonette- und Garten-
wohnungen sowie Einfamilienhäuser am See. Es ist selbstver-
ständlich, dass Diskretion an einer solchen Lage höchsten 
Stellenwert geniesst. 
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Warme, erdverbundene Farbtöne und eine Natursteinfas-
sade prägen das optische Erscheinungsbild, und mit der 
gepflegten Umgebung wurde eine parkähnliche Oase ge-
schaffen. Für die Fensterabschlüsse fiel die Wahl auf schlichte 
Lamellenstoren und Senkrechtmarkisen, teils ZIP-geführt, teils 
mit Seilführung. Bei den Mehrfamilienhäusern und den Attika-
wohnungen kamen Sonnenstoren zum Einsatz, welche direkt 
in die Fassade integriert wurden. Denn nichts soll von der 
Idylle ablenken.
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Wo früher das Elternhaus stand, steht nun das neue 
Zuhause der Familie Vogt. Umgeben von grünen 
Wiesen und mit dem freien Blick in den Himmel 
strahlt das Einfamilienhaus eine idyllische Ruhe aus. 
Doch der Schein trügt: Es ist der Wind, der an 
dieser Lage regelmässig alles durcheinanderwir-
belt und bei der Wahl der passenden Produkte ein 
Wörtchen mitgeredet hat. «Bereits das alte Haus 
hatte Raffstoren und Rollläden, und wir wussten, 
dass das bei Wind und Wetter und zur Abdunke-
lung der Räume gut funktioniert hat», sagt Ramon 
Vogt. Obwohl die Produktwahl für den Fensterab-
schluss klar war, gab es ein paar Punkte zu klären.
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Licht & Schatten

Gegenwind
Mit dem Traum vom eigenen Haus tun sich 
unzählige Möglichkeiten auf. Gross sind 
die Erwartungen und weitreichend die Ent-
scheidungen. Alles ist möglich – so scheint 
es zumindest auf den ersten Blick.



Harmonischer 
Fensterabschluss
Aufgrund der Architektur und der hinterlüfteten 
Fassade ist der Platz für Rollläden begrenzt. 
Zudem stellen die festverglasten Fenster eine 
Besonderheit dar, die bei der Montage der 
Rollläden beachtet werden musste. Weil man 
im Servicefall sonst gar nicht mehr an den 
Rollladen rankäme. Im Gespräch mit Dieter 
Stump wurde dieses Thema besprochen und 
eine gute Lösung gefunden. Die Rollläden mit 
Untersichtsblenden sorgen optisch für einen 
sauberen Abschluss und sind dennoch im 
Servicefall einfach zu demontieren. Bezüglich 
Farbwahl war es trotz verschiedener Produkte 
und Hersteller am Ende möglich, überall den-
selben Anthrazit Glimmerton zu finden. «Es 
war uns wichtig, dass alles zusammen passt», 
sagt Ramona Vogt.

Grosszügige Sonnenterrasse
Auch auf der Terrasse kam Gegenwind auf. 
Weil sich das Haus ausserhalb der Bau- 
zone befindet, gab es gewisse Auflagen, 
und die exponierte Windlage hatte ebenfalls 
ihre Finger im Spiel. «Wir hätten gerne eine 
Variante mit Glas anstatt mit Stoff gewählt. 
Aber das war nicht erlaubt», erklärt Ramona 
Vogt. Die ZIP-geführte Senkrechtmarkise 
sei eine gute Alternative. Tagsüber biete sie 
Sonnen- und Blendschutz, dennoch könne die 
Luft zirkulieren. Abends schütze sie vor Wind 
und es sei etwas wärmer. Bei der Farbwahl 
folgten sie dem Tipp, erst zu entscheiden, 
wenn die Fassade komplett fertig sei. Nun 
überzeugt der grosszügige Sonnenstoren mit 
einer Dimension von 8,94 x 2,5 m auf ganzer 
Breite, damit das Spiel mit Licht und Schatten 
nahtlos funktioniert. 

«Wir konnten bei Dieter Stump zu Hause verschiedene Produkte anschauen, und weil 
er Reichenburg kennt, konnte er uns auch bezüglich Wind gut beraten. Ich schätze es, 
dass er sich viel Zeit nahm, alles bei uns vor Ort anzuschauen und dass er seine Emp-
fehlung abgab. Das half bei der Entscheidungsfindung sehr.»
Ramon Vogt
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Produkte

Dienstleistungen

Beratung & Planung
Wir berücksichtigen bauliche Voraussetzun-
gen, prüfen die örtlichen Gegebenheiten 
sowie die Witterungsbedingungen aufgrund 
der Lage, gehen auf Ihre Wünsche ein und 
zeigen Ihnen auf Ihr Budget abgestimmte 
Lösungen.

Verkauf & Montage
�
Neben einer Vielfalt an qualitativ hoch- 
stehenden Produkten verfügen wir über ein 
umfassendes Stoffsortiment. Zudem führt 
unser eingespieltes Team sämtliche Monta-
gen vor Ort aus.

Sonnenschirme Pergola-
markisen

Lamellendächer Lamellenstoren  Faltmarkisen Markisoletten

Aluminium-
fensterläden

Fallarm-
markisen

Glasdach-
systeme

Balkonvorhänge Sicherheits-
faltläden

Rollläden

Sonnenstoren Senkrecht-
markisen

Wintergarten-
markisen

Korb-
markisen

Innenliegender
Sonnenschutz

Freistehende
Beschattung

Service & Reparatur
���
Dank unserer Erfahrung und Flexibilität sind 
wir in der Lage, Service- und Reparatur-
arbeiten markenunabhängig und fachmän-
nisch auszuführen sowie die benötigten 
Ersatzteile zu beschaffen.

Koordination & Baubegleitung
�
Bei Projekten weisen wir Sie auf notwendige 
bauliche Massnahmen hin und koordinieren 
auf Wunsch die fachübergreifende Zusam-
menarbeit mit verschiedenen Handwerkern.
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Jetzt online 
Preis 
berechnen.
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Sind Sie auf der Suche nach dem geeigneten Pro-
dukt, möchten Sie sich einen Überblick verschaffen 
oder einen Richtwert zu den Preisen erhalten?
Mit unserem digitalen Produktfinder erhalten Sie 
Antworten. Der Preiskalkulator steht Ihnen rund um 
die Uhr zur Verfügung.

Kostendach
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www.arondo.ch

ARONDO AG · Alpenblickstrasse 7 · 8853 Lachen · T 055 451 55 33

Widmen Sie sich mit uns 
der Sonnenseite des Lebens.

Wir unterstützen Sie tatkräftig und
bringen persönliche Beratung, Qualität

und Service unter einen Hut.


